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 Verschließen/Verriegeln Sie Haus- bzw. Wohnungstüren und Ihre Fenster auch bei kurzfristiger Abwesenheit und nutzen 

Sie konsequent vorhandene Sicherungen. Das einfache Zuziehen oder Zudrücken einer Tür ist noch kein Verriegeln. 

 Verstecken Sie Schlüssel niemals draußen. Einbrecher kennen jedes Versteck. 

 Verschließen Sie Fenster, Balkon- und Terrassentüren, auch wenn Sie nur kurz weggehen – denn gekippte Fenster sind 

offene Fenster. 

 Lassen Sie Ihre Wohnung oder Ihr Haus bei längerer Abwesenheit durch Verwandte, Bekannte, Nachbarn oder sonstige 

Personen Ihres Vertrauens bewohnen oder bewohnt erscheinen. (Briefkasten leeren, Rollläden, Vorhänge, Beleuchtung, 

Radio und Fernseher unregelmäßig betätigen) 

 Verzichten Sie auf eine Mitteilung über Ihre Abwesenheit auf dem Anrufbeantworter. 

 Verzichten Sie auf Postings über Urlaube und Abwesenheiten in den sozialen Medien. 

 Informieren Sie Ihre Nachbarn über den Einsatz von Zeitschaltuhren für Rollläden, Beleuchtung, Radio etc. 

 Verzichten Sie darauf Innentüren und Schränke zu verschließen - es sei denn, Versicherungsauflagen fordern dies - damit 

Straftäter keinen weiteren Sachschaden verursachen. 

 Schalten Sie außen liegende Wasser- und Stromanschlüsse ab. 

 Führen Sie ein funktionsfähiges Mobiltelefon (Handy) bei sich, mit dem Sie schnell Hilfe herbei rufen können. 

 Öffnen Sie auf Klingeln nicht bedenkenlos die Tür und nutzen Sie konsequent Ihre Gegensprechanlage. Vergewissern Sie 

sich durch den Türspion, wer zu Ihnen möchte. Benutzen Sie bei unbekannten Personen die Türdistanzsperre  

(Kastenschloss mit Sperrbügel, Sperrkette o.ä.) 

 Reagieren Sie auf Klingeln an Ihrer Tür und machen Sie sich bemerkbar; es könnte eine Anwesenheitskontrolle der 

Einbrecher sein. 

 Straftäter versuchen Sie mit Tricks und Maschen zu überlisten (z.B. Glas Wasser, Nachricht für Nachbarn, Grüße von 

Verwandten, Tragen der Einkaufstasche). Treten Sie selbstbewusst und energisch auf. Lassen Sie sich nie auf längere 

Diskussionen ein, verweisen Sie auf Ihr Hausrecht, bitten Sie notfalls Nachbarn hinzu. Notieren oder speichern Sie wichtige 

Notrufnummern (z.B. Polizei 110, Feuerwehr 112, Hausarzt), damit Sie diese schnell zur Hand haben. 

 

Polizei 110 

Feuerwehr – Notarzt - Rettungswagen 112 

Zentrale Rufnummer für die Sperrung von Karten (ec- oder Kredit-/Zahlungskarte) und Handys 116 116 

KUNO-Sperrung Ihrer Debitkarte jede Polizeidinststelle 

Tastenkombination für das Abrufen der IMEI-Nummer in Ihrem Handy *#06* 

Opferhilfe 116 006 

Ärzte 

 Hausarzt  

 Facharzt  

Angehörige / Freunde / Nachbarn Ihres Vertrauens: 

  

  

BEI ANWESENHEIT 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN UND ADRESSEN 

BEI ABWESENHEIT 
 




